
Toten-Gedenkgottesdienst im Altersheim

Am Sonntag, den 16. November 2014 feiern wir um 10.30 Uhr 
eine heilige Messe im Andenken an die Heimbewohner (innen), 
die im Zeitraum vom 1. November 2013 bis zum 1. November 
2014 verstorben sind. Zu diesem Gottesdienst sind besonders 
die Ange hörigen der Verstorbenen eingeladen. Anschliessend 
wird ein Apéro gereicht, dem sich ein gemeinsames Mittag-
essen anschliessen soll. Um besser planen zu können, werden 
Sie gebeten, sich zu diesem Mittagessen mit der Personenzahl 
anzumelden unter Telefon  027 958 52 52.

Mit freundlichen Grüssen

Patricia Pfammatter Achim Knopp
Heimleitung Pfarrer

Vergelt’s Gott Pfarrer Achim Knopp!

Unser allseits geschätzter Pfarrer Achim Knopp hat in den vergangenen Jahren regelmäs-
sig wertvolle priesterliche Dienste in unseren vier Saaser Pfarreien übernommen: bei-
spielsweise ein Predigtwochenende pro Monat, Krankenkommunionen, Spitalbesuche, 
Herz-Jesu-Messen, Anbetungsstunden etc. Hierfür wurde er von den Pfarreien mit 20 % 
entlöhnt.

Aufgrund seiner Gesundheitsbeschwerden muss nun Pfarrer Achim Knopp ab dem 1. Sep-
tember seine seelsorglichen Dienste auf das Altersheim beschränken. Wir sind aber sehr 
froh und ihm zutiefst dankbar, dass er die seelsorgliche Betreuung des Altersheims weiter-
hin übernimmt. Darüber hinaus ist er bereit, einzelne kleinere Dienste in den Pfar reien auf 
Anfrage hin zu leisten, immer vorausgesetzt, dass es ihm seine Gesundheit erlaubt. 

Was die Krankenkommunionen betrifft, konnten wir in der Zwischenzeit in der Person un -
serer Katechetin Luise Andenmatten eine wertvolle Hilfe gewinnen. Wir sagen ihr für die 
Mithilfe bei diesem wichtigen Dienst am Nächsten ein herzliches Dankeschön und wün-
schen ihr viel Erfüllung bei dieser neuen Aufgabe!

Pfarrer Achim Knopp wünschen wir weiterhin eine gute, von Gott gesegnete Zeit!

Pfarrer Amadé Brigger und Pfarrer Konrad Rieder 

Saas-Almagell – Saas-Balen – Saas-Fee – Saas-Grund

Seelsorgeregion Saastal



Liturgischer Kalender

November 2014

  4. Di. 10.30 Messe im Altersheim

  5. Mi. 9.00 Stiftmesse: 1. Anna und Her mann 
Betschart-Burgener 2. Maria und An -
ton Burgener-Anthamatten

  6. Do. 10.30 Wortgottesfeier im Altersheim
  19.00 Anbetungsstunde 
  mit eucharistischem Segen

  7. Fr.  Herz-Jesu-Freitag
  8.00 Schulmesse mit eucharistischem 

Segen: 1. Ida und Sigismund Venetz-
Supersaxo 2. Simon Supersaxo 3. Wohl-
 täter unserer Pfarrkirche; Ge  dächt nis: 
1. Albina und Alois Burgener-Burgener 
sowie Erwin Burgener 2. Maria Super-
saxo-Anthamatten

  9.00 Krankenkommunion
  GV der Frauen- 
  und Müttergemeinschaft

  8. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse

9. – 16. Gebetswoche der Ehrfurcht 
  vor dem Leben

11. Di. 10.30 Messe im Altersheim
  Martinsumzug für die Talgemeinden 

in Saas-Almagell

12.  Mi. 9.00 Stiftmesse: 1. Maria und Albinus 
Bumann-Anthamatten 2. Anna, Rosa 
und Philemon Andenmatten 3. Josef 
Andenmatten-Venetz 4. Ida und Rudolf 
Zurbriggen-Venetz 5. Edith und Rudolf 
Burgener-Bumann 6. Oswald Anden-
matten-Anthamatten 7. Agnes An  den-
matten-Ruppen; Gedächtnis: 1. H. H. 
Pfarrer Alois Burgener 2. Theodor 
Cina-Burgener

  19.00 FMG: Fasnachtskleider nähen

13. Do. 10.30 Messe im Altersheim
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

  9. So Fest Weihetag der Lateranbasilika 
– Sonntag der Völker

  9.00 Amt
  Opfer für den Blumenschmuck
  10.30 Messfeier im Altersheim

  1. Sa. Hochfest Allerheiligen
  09.00 Hochamt
  Bistumsopfer
  13.30 Andacht für die 
  Verstorbenen mit Gräberbesuch
  10.30 Messe im Altersheim 
  Keine Vorabendmesse!

  2. So. Allerseelen
  09.00 Grosses Jahrzeit 
  für alle Verstorbenen der
   Pfarrei mit Gräberbesuch
  10.30 Messe im Altersheim 
  Keine Abendmesse!
  Opfer für die Belange der Pfarrei



14. Fr. 8.00 Schulmesse: 1. Maria und Quiri-
nus Anthamatten-Zurbriggen

15.  Sa. 18.00 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse
  Anbetungsstunde entfällt!

17. Mo. 14.00 Krankenkommunion

18. Di. 10.30 Messe im Altersheim
  15.00 Stufenmesse 1. OS (Pfr. Konrad)

19. Mi. 9.00 Vereinsmesse FMG: Verstorbene 
Mitglieder der FMG

  Der Pfarrer hält in St. Jodern den Ein-
kehrtag für die Freunde von Bethanien.

  Franziskanische Gemeinschaft:14.00 
Rosenkranz und 14.30 hl. Messe mit 
Ansprache in der Pfarrkirche Saas-
Almagell

20. Do. 10.30 Messe im Altersheim

21. Fr. 8.00 Schulmesse: 1. Sr. Maria-Chris-
tina Burgener 2. Klaudina und Simon 
Bilgischer-Burgener 3. Reinhild Bu -
mann

22. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse 
  mit Stiftjahrzeit: Guido Hartmuth-
  Zurbriggen

24. Mo. Einkehrtag der Sakristane Oberwallis 
  in Brig

25. Di. 10.30 Messe im Altersheim

26. Mi. 9.00 Stiftmesse: 1. Anna und Alois 
Bumann-Anthamatten 2. Maria und 
Hermann Bumann-Anthamatten

27. Do. 10.30 Messe im Altersheim
  13.30 Jassnachmittag 
  der FMG im MZG
  15.00 Stufenmesse 2. OS (Pfr. Amadé)
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

28. Fr. 8.00 Schulmesse

29. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse

Dezember 2014

  2. Di. 10.30 Messe im Altersheim

  3. Mi. 9.00 Stiftmesse: 1. Theo Burgener-
Anthamatten 2. Euphrosina und Ephrem 
Bilgischer-Anthamatten;  

  Gedächtnis: 1. Maria und Alois Zur-
brig    gen-Burgener

23. So. Hochfest CHRISTKÖNIG
  10.30 Familiengottesdienst mit 

Aufnahme der neuen Ministranten 
– anschliessend Risottotag im 
MZG  für die Pfarreibevölkerung. 
Alle sind ganz herzlich willkom-
men! Reinerlös zugunsten der 
Stiftung Jugend & Familie, welche 
kinderreiche Familien un  ter stützt

  Opfer für die Belange der Pfarrei
  10.30 Messe im Altersheim

30. So Erster Adventssonntag 
  9.00 Amt
  Opfer für die Kirchenrenovation

16. So 33. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Amt
  Opfer für die Belange der Pfarrei
  10.30 Jährliche Toten-Gedenkmesse 
  im Altersheim

Mühe dich nicht zu schweigen. 
Hör lieber zu.

Madeleine Delbrêl



Pfarreinachrichten
Den Bund der Ehe haben geschlossen:

 Katja Bumann, des Auxilius und der 
Christiana Maria geb. Summermatter, ver-
mählte sich am 20.09.2014 mit Aldo Bur-
gener, des Albert und der Lia geb. Schmid, 
in der Pfarrkirche von Saas-Grund. Den 
Hoch zeitsgottesdienst feierte Pfarrer Amadé 
Brigger. Das Brautpaar hat seinen Wohnsitz 
in Visp.

Die Pfarrei Saas-Grund wünscht dem Braut-
paar für den weiteren Lebensweg viele glückli-
che Jahre, begleitet von Gottes reichem Se -
gen! Ein Dankeschön an Aldo für seine fach-
männische Beratung, was die Kirchenheizung 
betrifft. «Möge Gott Euch tausend Engel 
schen ken, die Euch beschützen.»

Auswärts haben 
das Sakrament 
der Ehe empfangen:

 Kerstin Lomatter und Klaus Andenmatten  
haben am 20.09.2014 in der Pfarrkirche in 
Saas-Fee kirchlich geheiratet. Das Braut -
paar wohnt in Saas-Grund.

Die Pfarrei Saas-Grund wünscht auch diesem 
Brautpaar für die gemeinsame Zukunft alles 
Gute und Frohe wie auch Gottes reichen Se  gen!

Kirchenratssitzung
Am Mittwoch, 17. September 2014 versammel-
te sich der Kirchenrat zu seiner ordentlichen 
Herbstsitzung. Haupttraktandum war die Er -
stellung des Kostenvoranschlages 2015 zu  -
handen der Munizipalgemeinde. Der vom 
 Ge     meindeschreiber Sandro Kalbermatten vor-
gelegte Budgetentwurf ist mit Pfarrer Brigger 
und Kirchenratsmitglied Bernhard Andenmatten  
erstellt worden. Wegen der Sanierung der bei-
den Heizöltanks und den Heizungen in der 
Pfarrkirche und dem Pfarrhaus erhöht sich der 
Kultusaufwand. Nach den ausführlichen Erläu-
terungen durch Sandro wurde der Kosten-
voranschlag 2015 vom Kirchenrat genehmigt. 
Die Genehmigung des Budgets durch den 
Gemeinderat erfolgte an seiner Sitzung vom 
29.9.2014.

Bei der Innensanierung der Pfarrkirche im Jah-
re 2012 hat man wegen dem veralteten Zu -
stand der Heizung im Kirchturm  bereits den 
Einbau einer neuen Heizung diskutiert. Da 
auch die Heizungsinstallation im Pfarrhaus zu 
sanieren ist, entschloss sich der Kirchenrat, ein 
Projekt einer gemeinsamen Heizung Pfarr-
kirche / Pfarrhaus im Pfarrhaus ausarbeiten zu 
lassen. Die Kostenschätzung ist  dem Kirchen-
rat zur Kenntnis gebracht worden. Man ist der 
Meinung, dass zwei eigene, selbständige Hei-
zungsinstallationen im Turm und im Pfarr haus 
weniger kosten werden. Es werden neue Offer-
ten eingeholt.

Bis zum Einbau einer automatischen elektrischen 
Schliessanlage im Jahre 2011 in der An    to -
niuskapelle hat Herr Benedikt Antha matten 



das ganze Jahr hindurch morgens und abends 
die Kapelle auf- bzw. zugeschlossen. Seine 
verstorbene Frau Elisabeth hat mit ihrer Tochter 
Karin zusätzlich die Kapelle mit Blumen ge -
schmückt und jeweils die Opferkerzen nachge-
füllt sowie die Opferkasse geleert und das 
Geld auf die Bank gebracht. Da wir damals 
trotz Aufruf im Pfarrblatt niemand zur Über-
nahme dieses wichtigen und wertvollen Diens-
tes gefunden hatten, erklärte sich Be  nedikt mit 
Tochter Karin bereit, diese Arbeiten weiter zu 
führen. Auf Grund seines Alters hat er uns nun 
gebeten, hierfür auf Ende Oktober eine andere 
Person zu suchen. In der Zwi schen zeit konnten 
wir jemand für diese Arbei ten finden. Ihr und 
auch Benedikt möchte die Pfarrei für diese 
gros se Freiwilligenarbeit  ein herzliches Danke-
schön aussprechen! 
In diesen Dank möchten wir auch die beiden 
Brüder Martin und Edgar Kalbermatten ein-
schliessen, welche das ganze Jahr hindurch 
den Weg zur Kapelle fräsen und putzen und 
zudem die Umgebung der Kapelle pflegen. Der 
hl. Antonius wird sich bestimmt freuen und sich 
erkenntlich zeigen!  

Auch unsere schmucke Kapelle auf der Trift-
alp zeigt schadhafte Stellen am Fundament 
und Mängel an den Quadermalereien bei den 
Fens tern. Man beschliesst, diese Arbeiten mit 
Fach leuten anzuschauen und alsdann im kom-
menden Sommer auszuführen. Marlies und 
Carlo Hilfiker haben sich bereiterklärt, den 
Innenraum der Kapelle sauber zu halten. Hier-
für gebührt auch Ihnen ein grosses Vergelt’s 
Gott!

Der Pfarrer dankte am Schluss der Sitzung für 
die sehr gute und angenehme Zusammenarbeit 
mit den Kirchenratsmitgliedern und den Verant-
wortlichen der Gemeinde. Aufrichtiges Danke-
schön! Der Kirchenrat

Pfarreiratssitzung
Am 18. September 2014 versammelte sich der 
Pfarreirat im Pfarrhaussaal zu seiner zweiten  
Sitzung im laufenden Jahr. Nach einer besinnli-
chen Einstimmung und Begrüssung durch den 
Pfarreiratspräsidenten Bernhard Andenmatten 
ist das Protokoll der letzten Sitzung vom 
2.5.2014 genehmigt worden.

Alsdann  gab es einen kurzen Rückblick auf die 
vergangenen Veranstaltungen wie Beteiligung 
unserer Pfarreien an der 800-Jahr Feier der 
Pfarrei Visp am 21. / 22.6. Am Sonntag, 24.8. 
wurden wiederum die Ehejubilare geehrt. 14 
von 17 Ehepaaren waren in der Kirche anwe-
send und konnten eine schön verzierte Kerze 
als Zeichen des Dankes und der Anerkennung 
in Empfang nehmen. Am selben Tag fand der 
Grillplausch der Freiwilligenarbeit statt. Der 
nächste findet 2016 statt.

In der Seelsorgeregion Saas wurde das regio-
nale Ministrantentreffen am 24.5. auf dem 
Pausenplatz in Saas-Grund organisiert. Am 
 2. Juni 2014 fand im MZG der regionale Wei-
ter bildungsabend für die Pfarreiräte aller vier 
Pfarreien mit Generalvikar Richard Lehner 
statt. Die Arbeit der Pfarreiräte wird in Zukunft 
noch wichtiger beim abzeichnenden Pfarrer-
mangel, von dem auch das Saastal nicht ver-
schont bleiben wird. Eine noch stärkere regio-
nale Zusammenarbeit der Pfarreien wird die 
Zukunft der Seelsorge erfordern.

Das Fest «Maria zum Schnee» am 05.08. wur -
de auch in diesem Jahr mit einem Gottes dienst 
auf dem Monte-Moro-Pass gefeiert. Fast 70 Per-
sonen machten sich vom Mattmarksee aus 
gemeinsam auf den Weg zum Pass. Eine wei-
tere Gruppe fuhr mit einem Kleinbus nach Ma -
cu gnaga und mit der Seilbahn auf den Monte-
Moro-Pass. Dabei konnte eine Gedenk tafel 
zum 20-jährigen Bestehen der «Tour Mon te 
Rosa» eingeweiht werden.

Am Christkönigssonntag 23.11. findet wieder 
der Suppentag statt. Man will dieses Jahr an -
stelle der Minestrone ein Risotto-Essen anbie-
ten. Die Roratemesse findet am Freitag, 19.12. 
statt.

Im Sommer sind die Pfarreien des Oberwallis 
von Saint-Augustin, Saint-Maurice angefragt 
wor  den, ob man in Zukunft das regionale Pfarr-
blatt vierfarbig drucken möchte. Die Mehr  kos-
ten, die dadurch entstehen, sind bescheiden 
und nach Meinung des Kirchenrates tragbar. 
Eine Vielzahl von Pfarreien des Oberwallis hat 
die Umstellung auf eine Farbausgabe be  reits 
realisiert. Die qualitative Aufwertung so wie 
eine Verkleinerung des Defizits von jährlich ca. 
Fr. 8.000.– rechtfertigen eine Erhöhung des 
Abonnentenpreises von Fr. 30.– auf Fr. 40.–. 



Sowohl der Kirchenrat als auch der Pfarreirat 
begrüssen die farbliche Umgestaltung ab 
Januar 2015 und die Preisanpassung nach vie-
len Jahren.

Um 21.30 Uhr konnte der Pfarreiratspräsident 
Bernhard Andenmatten die Sitzung schliessen 
und allen Teilnehmenden für ihr Mitmachen 
herzlich danken.

Ausflug Frauen- und 
Müttergemeinschaft
Am Dienstag, den 23. September 2014 unter-
nahmen über vierzig gutgelaunte Mitglieder der 
Frauen- und Müttergemeinschaft von Saas-
Grund zusammen mit Pfarrer Amadé Brigger 
den jährlichen Ausflug. Nach dem Verlad über 
Goppenstein erreichten wir unser erstes Ziel in 
Trubschachen. In der Kambly-Biscuit-Fabrik 
offerierte uns Pauli-Reisen Kaffee und Gipfeli. 
Danach besuchten wir die Erlebniswelt und 
erkundeten den Ursprung von Kambly. Wir er -
lebten genussvolle Momente beim Probieren 
der zahlreichen verschiedenen Kreationen nach 
Herzenslust. Anschliessend fuhren wir mit der 
Gondelbahn auf die Marbachegg (1500 m ü. M.). 

Strahlend schönes Herbstwetter bescherte uns 
eine eindrucksvolle Aussicht. Im Restau rant 
servierte man uns herzhafte Älplermacca roni.

Am Nachmittag nahm sich Pfarrer Theodor 
Zim  mermann die Zeit, uns zur wunderschönen 
Lourdes-Grotte am Steiglenbach zu führen. Er 
informierte uns kurz über diesen wunderschö-
nen friedlichen Ort und seine Geschichte. Die 
Grotte ist eine Nachbildung des Ortes, wo die 
Muttergottes dem Mädchen Bernadette Soubi-
rous in Lourdes erschienen war. Dort durften 
wir mit Pfarrer Amadé Brigger gemäss unse-
rem Leitmotto «Wenn du jemanden ohne Lä -
cheln siehst, dann gib ihm deines!» eine schö-
ne Messfeier halten.

Schon war es an der Zeit, sich wieder in Rich-
tung Wallis aufzumachen. Durch malerische 
Landschaft fuhren wir über die Grimsel zurück. 
Unser Fahrer Kurt Abgottspon brachte uns alle 
gesund nach Saas-Grund, wo uns im Hotel 
Bärgsunnu zum Abschluss noch Pommes und 
Schnitzel serviert wurden. Ein herzliches Dan-
ke  schön allen Teilnehmern, die diesem Tag zu 
einem tollen und wunderbaren Erlebnis verhol-
fen haben!

Der Vorstand



Ernte-Dank-Fest
Am ersten Oktobersonntag feierten wir um 
10.30 Uhr unser diesjähriges Ernte-Dank-Fest 
im Rahmen eines Familiengottesdienstes, ge -
sanglich sehr passend mitgestaltet von unse-
rem Kirchenchor. Vergelt’s Gott! Vor dem Altar 
standen ein Leiterwagen und ein Ernte-Dank-
Korb mit den verschiedensten Erntegaben, 
da  zu schön farbige Blumenstöcke. Für einmal 
durften die Kinder die Predigtgedanken formu-
lieren – und der Pfarrer konnte bequem zuhö-
ren, wofür er herzlich dankt!

Ausgehend von den Gaben im Ernte-Dank-
Korb – Nüsse, Rübli, Bananen, Kartoffeln, Kaf-
fee, Trauben, Brot, Getreidekörner und Scho-
kolade («mmhh!») – sagten uns die Kinder, 
dass diese Gaben eine tiefere Bedeutung für 
unser Leben haben. Es geht um mehr als nur 
um das Essen, Konsumieren und Geniessen! 
So vieles ist uns in unserem Leben geschenkt 
– von Gott selbst und von lieben, gutgesinnten 
Mitmenschen – dass wir allen Grund haben, 
Gott gegenüber unsere Dankbarkeit und unse-
re Anerkennung zum Ausdruck zu bringen! 
Eigentlich, so hörten wir, ist jedes ausgespro-
chene Tischgebet ein kleiner Ernte-Dank!

Am Schluss der Messfeier wurden alle Gottes-
dienstteilnehmer von den Messdienern sogar 
mit Schokolade beschenkt! So durften alle 
Teilnehmenden an diesem besonderen Sonn-
tag etwas konkret Erfreuliches mit nach Hause 
nehmen. Wir danken allen, die zum guten Ge -
lin gen beigetragen haben, ganz herzlich! 

Opfer und Spenden

06. / 07.09. Opfer Belange der Pfarrei 353.95
20. / 21.09. Opfer Berg- und 
  Diaspora-Pfarreien 478.70
Sept. Opferkerzen Pfarrkirche 932.80

Sanierung Pfarrkirche
Sept. Trauerkarten / Spenden 145.––
03.09. Beerdigung 
  Theodor Zurbriggen 512.90
14.09. Opfer 317.45
20.09. Hochzeit Aldo 
  und Katja Burgener 304.10

Kapellen
Sept. Opferkerzen 
  Antoniuskapelle 1 310.90
Sept. Opferkerzen 
  Dreifaltigkeitskapelle 314.15
Sept. Opferkerzen Josefskapelle 482.––
Sept. Opferkerzen Feekinnkapelle 746.85
04.09. Spende Feekinnkapelle 200.––
30.08. Triftkapelle 
  (ökum. Gottesdienst) 611.10

Alle Pfarrblattleserinnen und -leser möge Gott 
mit seinem Wohlwollen und Segen stets beglei-
ten!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer



Liturgischer Kalender

November 2014

  4. Di. 19.30 Abendmesse

  5. Mi. 14.00 Rosenkranz 
  in der Aufbahrungskapelle

  6. Do. 8.00 Schulmesse

  7. Fr. Herz-Jesu-Freitag
  14.00 Seniorenmesse 
  mit gemütlichem Nachmittag
  Keine Abendmesse!

9. – 16.  Gebetswoche der Ehrfurcht 
  vor dem Leben

10. Mo. 14.00 Krankenkommunion

11. Di. Martinsumzug für die Talgemeinden 
in Saas-Almagell

  19.30 Stiftmesse: 1. Gottfried Kalber-
matten-Zurbriggen; 

  Gedächtnis: 1. Josef und Klementina 
Zurbriggen-Burgener

13. Do. 8.00 Schulmesse
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

15. Sa. GV Jugendverein 

18. Di. 19.30 Stiftmesse: 1. Sigismund Bur-
gener-Zurbriggen 2. Paulina und Gus-
tav Zurbriggen-Bumann und Hans  
Zur  briggen

20.  Do. 8.00 Schulmesse

21. Fr. 20.00 GV Frauen- und Mütterverein

24. Mo. Einkehrtag der Oberwalliser 
  Sakristane in Brig

25. Di. 19.30 Stiftmesse: 1. H. H. Pfarrer Hein-
 rich Bumann 2. H. H. Prior Gustav 
Lomatter

27.  Do. 8.00 Schulmesse
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

28. Fr. 9.00 Krankenkommunion 

29. Sa. GV SAC

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

16. So 33. Sonntag im Jahreskreis 
  10.30 Amt 
  19.30 Abendmesse
  Opfer für den Unterhalt 
  der Pfarrkirche
  10.30 Jährliche Toten-Gedenkmesse 
  im Altersheim

23. So. Hochfest CHRISTKÖNIG
  09.00 Amt (Familiengottesdienst 
  und Suppentag in Saas-Grund)
  19.30 Abendmesse 
  Opfer für die Belange der Pfarrei

30. So. Erster Adventssonntag
  10.30 Amt
   19.30 Abendmesse
  Opfer für die Belange der Pfarrei

  9. So. Fest Weihetag der Lateranbasilika 
– Sonntag der Völker

  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Belange der Pfarrei

  1. Sa. Hochfest Allerheiligen
  10.30 Hochamt
  Bistumsopfer
  15.00 Andacht für die 
  Verstorbenen mit Gräberbesuch

  2.  So. Allerseelen
  10.30 Grosses Jahrzeit 
  für alle Verstorbenen der
   Pfarrei mit Gräberbesuch
  Keine Abendmesse!
  Opfer für die Belange der Pfarrei



Dezember 2014

  2. Di. 19.30 Abendmesse

  3. Mi. 14.00 Rosenkranz 
  in der Aufbahrungskapelle

Pfarreinachrichten
† Ida Bumann-Burgener
Ihr Lebenskreis begann 
am 12. Juni 1922, als 
sie im Weiler Seng der 
Klementina Burgener in 
die Wiege gelegt wur  -
de. Ihre Kinder- und Ju -
gendjahre verbrachte 
sie im Seng und auf 
dem Hollerbiel mit Anna, 
Fides und Philipp. Um 
der Familie finanzielle 
Stütze zu bieten, hiess 
es zu jener wirtschaft-
lich harten Zeit nach dem Besuch der obliga-
torischen Schulzeit, fremdes Brot zu essen. 
Vorerst trat sie eine Stelle in Saas-Fee an. Im 
Sommer half sie tatkräftig in der Landwirtschaft 
mit. Später arbeitete sie in Randa, Saint-Ur -
sanne und in Zürich. Überall schätzte man sie 
als fleissige und pflichtbewusste Mitarbei terin. 

Am 1. Dezember 1949 schloss sie den Bund 
der Ehe mit Klemens Bumann in der Gnaden-
kapelle von Einsiedeln, zusammen mit Gustav 
und Hedy Kalbermatten-Brutsche selig. Nun 
galt ihre liebevolle Zuneigung ihrem Gatten 
und den beiden Kindern Anneliese und Kurt. 
Mit viel Herzblut arbeitete sie für die Familie 
und in der Landwirtschaft in Berg und Tal. Für 
die beiden Enkelkinder nahm sie sich viel Zeit. 
Ihre glücklichsten Tage verbrachte Ida trotz müh-
samer Arbeit im Seng. Das war ihr Reich. Ihr 
Motto lautete: Ein Lächeln kostet weniger als 
elektrischer Strom und gibt so viel Wärme!

Aber auch von Schicksalsschlägen blieb sie 
nicht verschont. Der Tod ihres Gatten Klemens 
im Jahr 1985 und der plötzliche Tod von ihrem 
Sohn Kurt im Jahr 1991 trafen sie hart. Kraft 
und Gnade fand sie dabei in ihrem unerschüt-
terlichen Glauben, der ihr in den verschiede-
nen Situationen Halt gab. Sie war eine grosse 

Muttergottesverehrerin. Ihr vertraute sie die 
Sorgen und Nöte an; besonders auf den Wall-
fahrten nach Lourdes, Fatima und La Salette.

Im Jahr 2007 entschloss sie sich, den Winter 
bei der Familie ihrer Tochter in Naters zu ver-
bringen. Doch während den Sommermonaten 
zog es sie immer wieder zurück in ihr geliebtes 
Seng. Abwechslung in den Natischer-Alltag 
brachten ihr die vielen Besuche aus Nah und 
Fern. Besonders freute sie sich, wenn die Ur -
enkel Kevin und Yanik zu Besuch kamen.

Auch dieses Frühjahr und den Sommer ver-
brachte sie meistens in ihrem geliebten Seng. 
Nächste Woche wollten wir wieder nach Seng 
zurückkehren, doch Gottes Plan war anders. 
Der Schöpfer holte sie am Dienstag, den 16. 
September während ihres Mittagsschlafes, für 
uns alle unerwartet, zu sich heim.

Der Tod kann uns das, was uns verbindet, nicht 
nehmen. Das sind all die guten, liebevollen 
Worte, deine Zufriedenheit und deine Sorge 
um das Wohl von uns allen. Mama, wir danken 
dir für alles, was du für uns getan hast, und wir 
hoffen, dass der Herrgott es dir belohnen wird. 
Ruhe nun in Frieden! 

Kirchenratssitzung
Am Dienstag, 16. September fand eine weitere 
Sitzung des Kirchenrates statt. Nach Genehmi-
gung des Protokolls der letzten Sitzung vom 
25. März wurde das Budget 2015 für die Pfarrei 
erstellt. Gestützt auf die Zahlen der letzten 
Jahresrechnung konnte der Kirchenrat das 
Bud get 2015 speditiv erledigen und an den 
Ge  meinderat zur Genehmigung weiterleiten.

Die Sanierung der Kirche «Zum Kostbaren Blut» 
ist inzwischen fast abgeschlossen. Die Be -
leuch tung im Chorraum und auf der Empore 
wird verstärkt. Diese Arbeiten werden noch in 
diesem Herbst ausgeführt, so dass dieses Jahr 
die Schlussabrechnung erstellt werden kann. 
Inzwischen ist der Beitrag der Loterie Ro  man-
de eingetroffen. Beiträge vom Trauer-Karten-
verkauf und Spenden gehen immer wieder auf 
das Konto ein, was erfreulich ist! Der Kirchenrat 
ist deshalb zuversichtlich, dass die Restkosten 
nicht allzu gross sein werden. Nach Erstellung 
der Schlussabrechnung wird die Bevölkerung 
über die finanzielle Situation anlässlich einer 
Sonntagsmesse orientiert werden.



Erfreulicherweise sind inzwischen von den 
 32 Kirchenbänken 20 Stück zum Betrag von 
 Fr. 2 500.– einbezahlt worden. Allen grosszü-
gigen Spendern und Spenderinnen sagen wir 
nochmals ein ganz grosses und herzliches 
Vergelt’s Gott! Nach wie vor können noch Bän-
ke gekauft werden. Also jetzt zugreifen…

Die Schäden des letzten Winters an der Auf-
bah rungskapelle werden noch diesen Herbst 
behoben. Edi Abgottspon hat dies in die Wege 
geleitet. Auch bei der Rundkirche werden die 
Mängel im Frühjahr 2015 in Ordnung gebracht. 
Der Vertrag für die Alarmanlage in der Rund-
kirche muss überarbeitet werden, da einzelne 
Teile nicht mehr erhältlich sind. Der Kirchenrat 
nimmt sich des Problems an und wird vor-
sichtshalber den Vertrag per 31.12.2014 kündi-
gen.

Am Schluss der Sitzung bedankte sich Pfarrer 
Amadé Brigger für die sehr angenehme und 
erfolgreiche Zusammenarbeit.

Bruno Kalbermatten, Aktuar

Ehrung der Ehejubilare
Am eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag, 
am Sonntag 21. September, durften wir in un -
serer Pfarrei die diesjährigen Ehejubilare ehren. 
Zwei Paare feiern heuer die silberne Hochzeit, 
ein Paar die so genannte Rubin hochzeit (40 
Jahre) und Monika und Pius Burgener-Burge-
ner dürfen sogar auf 60 Ehejahre (Diamantene 
Hochzeit) zurückblicken. Da Pius seit kurzem in 
unserem Alters- und Pflegeheim St. Antonius 
wohnt, mussten sie sich für die Messfeier ent-
schuldigen. In Gedanken und im Gebet waren 
wir aber auch mit ihnen verbunden!

Wir wünschen den vier Jubelpaaren weiterhin 
alles Gute und Frohe, viele glückliche Tage, 
begleitet von Gottes reichem Segen! Die ihnen 
überreichte Ehekerze möge sie daran erinnern, 
dass sie auch in Zukunft füreinander Licht sein 
dürfen, so wie Jesus, der Herr, unser aller Licht 
ist. Nochmals ganz herzliche Gratulation!



GV Kirchenchor
Am 3. Oktober konnte der Kirchenchor von 
Saas-Balen wieder seine alljährliche GV durch-
führen. Nach einem gemeinsam gestalteten 
Got  tesdienst begaben sich 21 Chormitglieder 
und Pfarrer Amadé Brigger dieses Jahr neu ins 
Restaurant Enzian. Die neue Lokalität fand Ge -
 fallen bei den Beteiligten, da wir mit unserer 
klei nen Anzahl von Mitgliedern in der Turnhalle 
von Saas-Balen fast Verstecken spielen könnten!

Abwechselnd mit köstlichen Speisen und dem 
geschäftlichen Teil der GV konnten wir einen 
gemütlichen Abend verbringen und auf ein 
gelungenes Vereinsjahr zurückblicken. Mit fri-
schem Elan und Motivation starten wir in ein 
neues Jahr, welches und bestimmt wieder viele 
schöne und unvergessliche Momente besche-
ren wird! Patricia Fux, Aktuarin

Von Herzen möchte ich allen treuen Sänger-
innen und Sängern, unserer geschätzten Orga-
nistin Viktoria Manser und unserem talentierten 
Dirigenten Reinhard Steiner, für ihren grossen 
Einsatz während des ganzen Jahres sowie für 
die sehr gute und angenehme Zusammenarbeit 
danken! Auch wenn der Chor anzahlmässig 
eher klein ist, tönt er doch in unserer renovier-
ten Pfarrkirche sehr stimmgewaltig und schön! 
Sogar die Stimmen zwischen den Gesangs-
stücken sind manchmal zu hören!? Merci viel-
mals für all Euren Goodwill und Fleiss!

Amadé Brigger, Präses

Opfer und Spenden
07.09. Belange der Pfarrei 107.70
14.09. Renovation Pfarrkirche 218.15
21.09. Berg- und Diaspora-Pfarreien 289.60
28.09. Belange der Pfarrei 108.40
Sept. Opferkerzen Pfarrkirche 593.50
Sept. Opferkerzen Rundkirche 585.90
04.09. Beerdigung Venetz Berta 507.35
19.09. Beerdigung Bumann Ida 871.20

Alle Pfarrblattleserinnen und -leser möge Gott mit 
seinem Wohlwollen und Segen stets begleiten!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer


